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Niedersächsische Spargelstraße e.V.
Vor dem Hannoverschen Tor 1  -  D-31303 Burgdorf
Pressemitteilung

(15.04.2005)

Umweltminister Sander eröffnet Spargelsaison 2005

Auf dem Hof Thiermann in Kirchdorf (Landkreis Diepholz) hat der niedersächsische Umweltminister Hans-Heinrich Sander (FDP) gemeinsam mit dem 1. Vorsitzenden des Vereins Niedersächsische Spargelstraße e.V., Dagobert Strecker aus Burgdorf (Region Hannover), am 15. April die Spargelsaison 2005 eröffnet und die Kirchdorfer Spargelkönigin 2005 Jennifer Dittmaier proklamiert. 300 Gäste folgten der Einladung des Vereins „Niedersächsische Spargel​straße e.V.“ und des Inhabers des Thier​mann-Hofes, Heinrich Thiermann. Danach gab es ein gemeinsames Essen, bei der Thiermann das Spargelrezept des Jahres der Niedersächsischen Spargelstraße auf​tischte. Anschließend konnten die Gäste seinen Betrieb besichtigen.

Der Vorsitzende des Vereins „Niedersächsische Spargelstraße e.V.“ Dagobert Strecker aus Burgdorf (Region Hannover) machte deutlich, dass sich die rund 750 km lange touristische Route „Niedersächsische Spargelstraße“ im Freizeit- und Tourismusbereich immer größerer Beliebtheit erfreut und sich die Mit​gliederzahl stetig weiterent​wickelt. Immer mehr Kommunen, die an der Spargelstraße liegen zeigen Interesse an einer Mitgliedschaft.

Die Spargelstraße führt durch fünf attraktive touristische Regionen Niedersachsens, und zwar Hannover, Braunschweig, Lüneburger Heide, Mittelweser und Olden​burger Münsterland. Seit acht Jahren steht das Logo „Niedersächsische Spargel​straße“ für qualitativ hochwertigen niedersächsischen Spargel, reizvolle Land​schaften, Sehens​würdigkeiten, Feste, Märkte und Sonderaktionen, die eine Reise nicht nur zu Spargelsaison lohnen.

Mit ihren touristischen Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen werden die Mit​gliedsorte in der neuen Broschüre „Genießen & Entdecken“ dargestellt. Daneben enthält die Broschüre, die als Ergänzung zu der bereits zur vergangenen Spargel​saison herausgegebenen Faltkarte dient, die Spargelrezepte 1999 bis 2005, eine Übersicht der touristischen Regionen, durch die die touristische Route verläuft, und eine Auf​stellung der aktuell 112 Mitglieder aus den Bereichen Städte und Gemeinden sowie Samtgemeinden, Hotellerie & Gastronomie, Spargelanbau, Landvolk- und DEHOGA-Verbände, Verkehrsvereine, Privatpersonen. Zu den Mitgliedern gehört auch die Vereinigung der Spargelanbauer in Niedersachsen e.V.

Als Werbemittel stehen dem Verein neben der Broschüre „Genießen & Entdecken“ und der Faltkarte auch ein Aufkleber mit dem Logo (Postkarte) zur Verfügung.

Mit der Neugestaltung des Internetauftritts, der etwa Mitte Mai unter der Adresse www.spargelstrasse.com in neuer Form online gestellt werden soll, wird die einheit​liche Werbelinie vervollständigt.

Broschüre inkl. Spargelrezept 2005, Faltkarte, Aufkleber und Informationen zur Ver​einsmitgliedschaft sind kostenfrei bei der Geschäftsstelle des Vereins Nieder​sächsische Spargelstraße e.V., Vor dem Hannoverschen Tor 1, 31303 Burgdorf, eMail: spargel​strasse@burgdorf.de, Telefon 05136 / 898-136, erhältlich.

Wer abseits von Bundes- und Landesstraßen als Fahrradtourist und Radwanderer die Niedersächsische Spargelstraße entdecken möchte, kann dies auf dem Spargel​radweg tun. Bereits zur Spargelsaison 2004 hat der in Burgdorf lebende Autor Dieter Hurcks das Radreisebuch für die Niedersächsische Spargelstraße herausgebracht. Das Buch kann im Buchhandel bestellt (ISBN-Nr. 3-8334-0944-4) oder direkt beim Autor, Telefon 05136 / 896460, eMail: redaktion@spargelradweg.de, erworben werden. Die 16 Etappen sind seit kurzem auch online unter www.geolife.de (Touren​suche: Spargelradweg) zu finden.
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